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Botschaft 
 
 
8. Erhöhung Gebührenansatz Wasserverbrauch im Anhang 

Wasserreglement 
 
Wasserpreis und Grundgebühren Wasser 
 
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner von Stüsslingen 
 
Mehrmals täglich öffnen wir den Wasserhahn und es fliesst unbegrenzt kaltes oder 
warmes Wasser zu unserer persönlichen Verwendung. Diese Selbstverständlichkeit 
ist nur dank der technischen Installationen der Wasserversorgung möglich und soll 
auch weiterhin so gewährleistet bleiben. Wir erwarten aber nicht nur einfach Trink-, 
Lösch- und Brauchwasser in genügender Menge, sondern dieses wertvolle Gut muss 
auch allen Anforderungen der Trinkwasserqualität gerecht werden und uns allen je-
derzeit bekömmlich sein. 
 
Um einen reibungslosen Betrieb der Wasserversorgung zu gewährleisten, haben Sie, 
geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner, dem Bau eines neuen Wasserreservoirs 
sowie der Erneuerung der Reservoir-Leitung zugestimmt. Das neue Wasserreservoir 
Aengi konnte im vergangenen Jahr in Betrieb genommen werden. Viele von Ihnen ha-
ben dies mit uns anlässlich der offiziellen Einweihung gefeiert und sich einen Eindruck 
des neuen Reservoirs verschafft. Gemäss der Kreditabrechnung konnte das Geschäft 
deutlich unter dem budgetierten Betrag abgeschlossen werden. 
 
Die Wasserversorgung ist gemäss Gesetz eine spezialfinanzierte Rechnung. Das 
heisst: sämtliche Aufwendungen müssen mittels Gebühren gedeckt werden und 
selbsttragend sein. Eine Subventionierung durch den Steuerhaushalt erfolgt heute nur 
über die Beiträge für die Hydranten – via Feuerwehrrechnung- weitere, weitere Sub-
ventionierung würde unweigerlich zu einer Steuererhöhung führen. Ausserdem würde 
die Vorsteuer auf dem subventionieren Betrag verloren gehen. Der Gemeinderat stellt 
anhand des von ihm ausgearbeiteten Finanzplans fest, dass der Saldo der Spezialfi-
nanzierung von einem bisher positiven nunmehr in einen negativen Bereich gefallen 
ist. Diese Tatsache allein wäre nicht beunruhigend, wenn sich langfristig wieder eine 
Wende zu positiven Abschlüssen abzeichnen würde. Da dies leider nicht der Fall ist, 
kann dem nur entgegengewirkt werden, wenn entsprechende Massnahmen beschlos-
sen und umgesetzt werden. Der aktuelle Wasserpreis von CHF 2.00 pro m3 wird nicht 
mehr ausreichen, um bereits bestehende Abschreibungen aus dem alten Verwaltungs-
vermögen sowie die neuen Abschreibungen aus den neu getätigten Investitionen zu 
finanzieren. (Der Einkaufspreis pro m3 Wasserbezug aus Niedergösgen beträgt CHF 
1.70). Bereits 2015 hat der Gemeinderat empfohlen, den Wasserpreis von CHF 2.00 
pro m3 auf CHF 2.70 m3 zu erhöhen, um diesem Negativtrend entsprechend entgegen-
wirken zu können. Damals wurde die Erhöhung von der Gemeindeversammlung ab-
gelehnt. 
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Heute aber muss gehandelt werden, aus diesem Grund haben sich die Wasserkom-
mission, der Finanzverwalter und der Gemeinderat über die notwendigen finanziellen 
und organisatorischen Massnahmen intensive Gedanken gemacht. 
 
Beim Wasserpreis beantragt der Gemeinderat den Verrechnungspreis auf ein Preisni-
veau anzuheben, welches erlaubt, die Spezialfinanzierung Wasser in der langfristigen 
Planung ausgeglichen gestalten zu können und das Eigenkapital zu stärken. Der Ge-
meinderat hat sich deshalb am 14.09.2020 entschieden, dem Vorschlag der Wasser-
kommission zu folgen. Der Gemeinderat beantragt, einen Wasserpreis von CHF 3.00 
pro m3 bis mindestens 31.12.2025 festzulegen. Ab 01.01.2026 kann mit dem Wegfall 
der Abschreibungen für das alte Verwaltungsvermögen eine Reduktion des Wasser-
preises geprüft werden. 
 
Grundgebühr 
 
Mit der Festsetzung des Wasserpreises sowie die durch diese Anpassung notwendige 
Änderung des Wasserreglements schlägt der Gemeinderat auch gleich die Vereinheit-
lichung der Grundgebühr vor. Bisher bestehen zwei Grundbeiträge (CHF 100.00 pro 
Jahr für Mehrpersonenhaushalt und CHF 50.00 pro Jahr für Einzelpersonenhaushalt 
sowie Leerstand). Für die Verwaltung ist diese Unterscheidung sehr schwierig bzw. 
die Nachverfolgung von Änderungen und die sich daraus ergebenden Anpassungen 
in den Wasserrechnungen mit erheblichem Aufwand verbunden. Da Stüsslingen ein 
Dorf mit vielen Einfamilienhäusern und mit vielen Familien ist, wird ein Grossteil der 
Bevölkerung vom neuen Preis profitieren können. Die neue Grundgebühr ergibt er-
tragsseitig eine Einbusse von rund CHF 1‘700.00 pro Jahr. Dank der einfacheren 
Handhabung kann die Einbusse jedoch durch die Verminderung des Arbeitsaufwands 
in der Verwaltung wieder kompensiert werden. 
 
Was bedeuten diese Anpassungen in Zahlen? 
 
In den untenstehenden Aufstellungen sehen Sie die Entwicklung des Eigenkapitals bei 
einem bestehenden Wasserpreis von CHF 2.00 pro m3 und dem beantragten Wasser-
preis von CHF 3.00 pro m3 sowie den angepassten Grundgebühren. Die Berechnun-
gen wurden aufgrund der vorhanden Budgetzahlen und der uns heute bekannten In-
vestitionen gemäss Finanzplanung vorgenommen. 
 
Wasserpreis CHF 2.00 

 

 

 
  

Jahr 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Total Aufwand 288 309 298 301 308 316 325
Total Ertrag 351 285 265 265 266 266 267

Aufwandüberschuss 0 24 33 35 42 49 58
Ertragsüberschuss 63 0 0 0 0 0 0

Schuld gegenüber ER Allgemein 1'200 782 707 778 951 1'149 1'280
Kapital Werterhalt-Rücklage 33 44 44 44 44 44 44
Eigenkapital Wasser 111 86 54 18 -24 -74 -132
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Wasserpreis CHF 3.00 
 

 

 
 
Wie Sie aus den obenstehenden Tabellen entnehmen können, würde ein Wasserpreis 
von CHF 2.00 pro m3 zu stetigen Aufwandsüberschüssen führen. Diese Aufwandüber-
schüsse würden bei Beibehalten des aktuellen Wasserpreises spätestens im Jahr 
2023 zu einem negativen Eigenkapital führen. Bei einem negativen Eigenkapital sind 
gemäss aktueller Gesetzgebung und den Vorgaben aus der HRM 2 umgehend Ge-
genmassnahmen zu ergreifen. Sollte die Gemeinde von sich aus diese Massnah-
men nicht initiieren, wird der Kanton einschreiten und den Wasserpreis für die 
Gemeinde festlegen, um das negative Eigenkapital zu beheben sowie zu stärken 
(siehe auch Beispiel der Gemeinde Rohr). 
 
  

Jahr 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Total Aufwand 288 309 300 303 310 316 324
Total Ertrag 351 285 347 347 348 348 349

Aufwandüberschuss 0 24 0 0 0 0 0
Ertragsüberschuss 63 0 47 45 38 32 25

Schuld gegenüber ER Allgemein 1'200 782 627 618 710 827 875
Kapital Werterhalt-Rücklage 33 44 44 44 44 44 44
Eigenkapital Wasser 111 86 133 178 216 248 273
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Was heisst das für jeden von uns? 
 
Damit jede Einwohnerin und jeder Einwohner sich ein Bild machen kann, mit welchen 
Mehrkosten sie oder er zu rechnen hätte, hat der Gemeinderat eine Tabelle (mit 10 m3 
Schritten) erstellt. Bei der Berechnung wurde die Mehrwertsteuer (2.5% für Wasser 
und 7.7% für Abwasser) berücksichtigt. 
 

 
 
Wie aus der obenstehenden Aufstellung ersichtlich ist, würden für einen Haushalt mit 
vier Personen und einem angenommenen Wasserverbrauch von 200 m3 Mehrkosten 
von CHF 150.00 pro Jahr oder CHF 13.00 pro Monat entstehen. Bei einem Wasser-
verbrauch von 100 m3 resultieren Mehrkosten von CHF 59 pro Jahr oder CHF 5.00 pro 
Monat. 
Auf die «nackten» Zahlen heruntergebrochen erscheint dies dem Gemeinderat als ver-
tretbar. Dem Gemeinderat ist bewusst, dass auch zum Beispiel CHF 150.00 im Jahr 
viel sein können aber, wenn wir dies mit unseren Alltagskosten vergleichen, erschei-
nen uns diese Mehrkosten für einwandfreies Trinkwasser als gerechtfertigt. 
  



Seite 5 von 10 
 

Vergleich der Wasserpreise im Kanton Solothurn 
 
Hier finden Sie noch eine Statistik zu den Wasserpreisen im Kanton Solothurn. 
Wie Sie sehen werden, liegt Stüsslingen nach der Erhöhung über dem Durchschnitt 
im Kanton Solothurn. Auffallend ist, dass vor allem kleinere Gemeinden höhere Was-
serpreise aufweisen, da Investitionskosten auf weniger Einwohnerinnen sowie Ein-
wohner verteilt werden können. 
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Anträge Gemeinderat 
 
1. Der Wasserpreis ist auf CHF 3.00 pro m3 festzusetzen, mit der Aussicht auf eine 

Reduktion ab dem Jahr 2026. 
2. Es ist ein einheitlicher Grundbetrag von CHF 85.00 festzusetzen. 
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Abwasser 
 
Weiter hat der Gemeinderat nach diversen Diskussionen entschieden, aufgrund der 
guten finanziellen Situation in der Spezialfinanzierung Abwasser und der noch nicht 
genau abschätzbaren Kosten im Bereich ARA, den Abwasserpreis auf 1.70 exkl. Mehr-
wertsteuer anzusetzen. Bis anhin war der Preis für das Abwasser inkl. MwSt. bei CHF 
2.00 angesetzt. Um das Abwasserreglement an das Wasserreglement anzugleichen, 
hat der Gemeinderat entschieden, die Preise überall inkl. MwSt. angegeben. Das be-
deutet: 
 
Neu Preis exkl. MwSt.   CHF 1.70  
MwSt. 7.7 %     CHF 0.13 
Total Preis pro m3 inkl. MwSt.  CHF 1.83 
 
Somit profitieren die Einwohnerinnen und Einwohner von Stüsslingen mit einer Reduk-
tion von CHF 0.17 pro Kubikmeter. 
 
Für die Gemeinde Stüsslingen ergibt sich eine Einbusse in etwa gleicher Grösse: 
 
Alter Preis inkl. MwSt.   CHF 2.00 
MwSt. 7.7%    CHF 0.14 
Total Preis exkl. MwSt.  CHF 1.86  
Neu exkl. MwSt.   CHF 1.70 
Einbusse    CHF 0.16 
 
Abwasserpreis bei CHF 1.86 

 

 

 
 
Abwasserpreis bei CHF 1.70 

 

 

 
 
 
Der Gemeinderat ist der Auffassung, dass die Reduktion vertretbar ist, diese jedoch 
nicht höher ausfallen darf, da gemäss Finanzplan Investitionen geplant sind und die 
Gemeinde die Reduktion mittels Eigenkapital-Entnahme finanzieren muss. 
 
 
 

Jahr 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Total Aufwand 121 206 217 220 225 244 245
Total Ertrag 202 212 206 206 209 208 211

Aufwandüberschuss 0 0 11 14 16 36 34
Ertragsüberschuss 80 6 0 0 0 0 0
Schuld gegenüber ER Allgemein 0 0 0 0 0 0 0
Kapital Werterhalt-Rücklage 241 265 289 313 337 361 385
Eigenkapital Abw asser 908 914 903 889 873 837 803

Jahr 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Total Aufwand 121 206 217 220 224 244 245
Total Ertrag 202 212 196 196 199 198 201

Aufwandüberschuss 0 0 21 24 26 46 44
Ertragsüberschuss 80 6 0 0 0 0 0
Schuld gegenüber ER Allgemein 0 0 0 0 0 0 0
Kapital Werterhalt-Rücklage 241 265 289 313 337 361 385
Eigenkapital Abw asser 908 914 893 869 843 797 753
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Antrag Gemeinderat 
 
1. Der Abwasserpreis sei auf 1.70 exkl. MwSt. festzusetzen. 
2. Es ist analog zum Wasser ein einheitlicher Grundbetrag von CHF 85.00 festzuset-

zen. 
 
 
 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Dominik Frauchiger, Ressortleiter Wasserwerke, Natel-
Nr. 079 542 10 25 gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
Stüsslingen, 22.10.2020 


